
Regelschule „Christoph Ullrich von Pappenheim“ Gräfenthal im 
Wettbewerb „IdeenMachenSchule“ als Leuchtturm prämiert 

TEAG Thüringer Energie AG unterstützt hervorragendes Geschichtsprojekt mit 
1.000 Euro

Gelebte Geschichte an der ehemaligen innerdeutschen Grenze – ein Projekt der 

Staatlichen Regelschule "Christoph Ullrich von Pappenheim" Gräfenthal macht diese nun 

per Audio-Guides für junge Menschen nachvollziehbar. 

In Fortsetzung der Zeitzeugenausstellung zum Titel „30 Jahre Mauerfall“ beschäftigten 

sich die derzeitigen Schüler/-innen der 10. Klasse mit Denkorten der Demokratie in 

Probstzella.  Selbst nach der Jahrtausendwende in einem offenen Europa geboren, 

recherchierten sie im Vorfeld im DDR-Grenzbahnhof-Museum Probstzella und führten vor 

Ort mehrere Zeitzeugenbefragungen durch.

So schrieben die 18 Jugendlichen auf der Basis von Zeitzeugen-Interviews ein Drehbuch 

und stellten Szenen, wie sie am ehemaligen Grenzbahnhof Probstzella, im Grenzturm am 

Hopfberg, während des Schulalltags im Sperrgebiet oder beispielsweise im Hotel „Haus 

des Volkes“ passiert sind, authentisch nach. Besonders in den Fokus rückte dabei eine 

Flucht aus der DDR, wie sie am 10.Mai 1988 den beiden Schwaben-Brüdern gelang.

In Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum Saalfeld und durch Unterstützung von Radio

SRB wurden Hörspielsequenzen produziert, die unter die Haut gehen. Diese sollen nun 

perspektivisch durch geplante Säulen an den jeweiligen Orten des Geschehens Lehrer, 

Schüler, Touristen, Wanderer und interessierte Bürger per QR-Code direkt über das Handy

hörbar informieren. 

Die Audio-Guides regen junge Menschen dazu an, existenzielle (Grenz-)Erfahrungen zu 

reflektieren, unterschiedliche Perspektiven einzunehmen, sich mit Haltungen zu 

identifizieren, von diesen zu distanzieren – und sich aktiv mit Grundwerten der Demokratie

auseinanderzusetzen. 

Die Auszeichnungsveranstaltung, bei der Roy Hildebrandt, Projektleiter von 

IdeenMachenSchule, unserer Schule neben dem Preisgeld auch einen Pokal, eine 

Urkunde sowie Gewinner-T-Shirts überreichte, fand im Beisein geladener Gäste am 4. 

Februar 2020 im feierlichen Rahmen in der Aula statt.

                       Sven Fiedler


